
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anna Hospizverein 
St.-Anna-Straße 22 

84570 Polling 
Tel.: 0 86 31/18 57 -0 
www.annahospiz.de 

 

Anna Hospizverein im Landkreis Mühldorf e.V. 

palliative Dienste in der Region, für die Region 

#Lebenswürde bis zuletzt 

Wirkungsbericht 2023 



Die Leistungen des Anna Hospizvereins und der SAPV am Inn richten sich an Menschen am 
Lebensende und ihre Angehörigen, sowie an Menschen, die für schwere Krankheit und das 
Lebensende Vorsorge treffen wollen. Sie ermöglichen ein Lebensende in Würde und Selbst-
bestimmung, entlasten die Angehörigen und begleiten sie in Ihrer Trauer.  
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Wir wollen, dass die Menschen 
im Landkreis und deren Ange-
hörige sich auch im Verlauf ei-
ner schweren Krankheit sicher 
fühlen können.  
 
26 hauptamtliche Mitarbei-
tende im Anna Hospizverein, 
36 Mitarbeitende in der SAPV 
am Inn sowie 59 ehrenamtliche 
Hospizbegleiter*innen enga-
gieren sich jeden Tag für ein 
menschenwürdiges Leben bis 
zuletzt. 

Was bewirkt Ihre Spende und wem ist sie im Jahr 2023 zu Gute gekommen? 

Wir versorgen schwerstkranke Menschen in unserer Region, begleiten deren Angehörige und 
beraten für diese schwierige Situation. Der Bedarf an hospizlicher Versorgung, Beratung und Be-
gleitung nimmt Jahr für Jahr zu. Ihre Unterstützung trägt zur nachhaltigen Finanzierung der fol-
genden Dienste des Anna Hospizvereins für die Bevölkerung im Landkreis Mühldorf bei: 

Hospizbegleitung 

Im Anna Hospizverein verrichten aktuell 58 ehrenamt-

liche Begleiter*innen diesen Dienst. Weitere Begleiter 

sind aktuell in Ausbildung. Im Jahr 2023 wurden 134 

Personen hospizlich begleitet. Die ehrenamtlich Mitar-

beitenden werden intensiv betreut und durch professi-

onelle Supervisionen in ihrer schweren Aufgabe unter-

stützt. 

„Es ist mir eine Herzensangelegenheit dazu beizutragen, 

dass ein Mensch am Ende seines Lebens Wertschätzung 

erhält und sich als Mensch wahrgenommen fühlt.“ (Hos-

pizbegleiterin) 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Trauerbegleitung 
Trauer trifft uns mitten im Leben. Oft fällt es trauernden Men-
schen schwer, mit ihrem Schmerz alleine zurecht zu kommen. 
In unseren Trauergruppen für Erwachsene und Kinder beglei-
ten wir Menschen durch die Zeit der Trauer und helfen ihnen, 
zurück ins Leben zu finden. Wir gehen in Schulen und sprechen 
dort mit Kindern, Jugendlichen und ihren Lehrern über Trauer 
und bieten kindgerechte Angebote zur Trauerverarbeitung an.  
 

Im Jahr 2023 haben sechs verschiedene Trauergruppen regel-
mäßig stattgefunden. 64 Menschen mit schweren Trauerer-
fahrungen haben wir einzeln beraten und begleitet. Für Kin-
der und Jugendliche habe wir kunsttherapeutische Gruppen-
arbeiten angeboten. Durch unsere Besuche in Schulen haben 
wir rund 100 Kinder erreicht. Wir haben Lehrende der Gym-
nasien in Mühldorf und Gars im Hinblick auf Trauer bei Kin-
dern und Jugendlichen geschult. 

Vorsorgeberatungen – Patientenverfügung  

Es ist nicht leicht, sich in „gesunden Tagen“ bedrohliche Krank-
heiten vorzustellen und sich mit notwendigen Regelungen aus-
einanderzusetzen. In den Gruppeninformationen in Ampfing, 
Haag, Mühldorf, Neumarkt St. Veit, Obertaufkirchen und Wald-
kraiburg erhalten interessierte Bürger einen Gesamtüberblick 
zum Thema Vorsorge. Darüber führen wir auf Wunsch Informa-
tionsveranstaltungen in Unternehmen und im Landratsamt 
durch.  

In regelmäßigen Veranstaltungen zur Vorsorgeberatung an 
verschiedenen Orten im Landkreis sowie individuellen Bera-
tungsterminen haben wir im Jahr 2023 351 Menschen dabei 
unterstützt, ihren Patientenwillen zu dokumentieren. HospizInsel 

In unserer ambulant betreuten Wohnge-

meinschaft in Waldkraiburg pflegen wir 

schwerkranke Menschen am Lebensende, die 

daheim nicht mehr versorgt werden können.  

„Wenn’s bei mir mal soweit ist, möchte ich 

nur in die HospizInsel… Das Vertrauen unter-

einander war einfach da. Ich hätte nicht ge-

wusst, was ich ohne die Insel gemacht hätte.“ 

(Angehörige eines Gastes) 

Seit Mai 2018 haben in der HospizInsel 182 

Palliativpatienten einen Platz gefunden, an 

dem sie bis zum Lebensende versorgt und 

umsorgt wurden. Im Jahr 2023 waren es 26 

Gäste und deren Angehörige. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IHRE FÖRDERUNG UND UNTERSTÜTZUNG KOMMT AN 

Mit Ihnen gemeinsam sichern wir Qualität der palliativen Versorgung 
schwerkranker Menschen und begleiten deren Angehörige in unserer 
Region. Wir bitten Sie, unterstützen Sie weiterhin unsere Hospizarbeit. 

Wir freuen uns über jeden Be(i)trag zur palliativen Versorgung der Men-

schen in unserer Region, damit das Leben zählt – bis zuletzt. 

Konto des Anna Hospizvereins bei der Sparkasse AltöttingMühldorf 

IBAN: DE88 7115 1020 0000 9330 93, BIC: BYLADEM1MDF 

Palliative Beratung 

Die ganzheitliche Beratung durch hauptamtliche So-

zialpädagoginnen und Pflegekräfte des Vereins für 

Patienten mit palliativer Diagnose zeigt Unterstüt-

zungsmöglichkeiten durch das hospizliche und pal-

liative Netzwerk auf und ermöglicht einen voraus-

schauenden Umgang mit der Krankheit bei Perso-

nen mit einer begrenzten Lebenserwartung. 

Im Jahr 2023 wurden 123 Patienten umfassend be-

raten und im Umgang mit einer schweren Erkran-

kung unterstützt. 

Öffentlichkeitsarbeit und Letzte Hilfe Kurse 
Unsere Öffentlichkeitsarbeit macht palliative The-

men in der Gesellschaft sichtbar und begegnet der 

Ausgrenzung von Sterbenden und Trauernden. In 

Letzte Hilfe Kursen bekommen Menschen prakti-

sche Hilfestellungen im Umgang mit dem Lebens-

ende ihrer Angehörigen und bauen Ängste ab. 

Im Jahr 2023 wurden insgesamt 10 Letzte Hilfe 

Kurse durchgeführt mit insgesamt 115 Teilneh-

menden. In den Kursen lernen Bürger, was sie für 

ihre Mitmenschen am Ende des Lebens tun kön-

nen. 


